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ſtellenweiſe beträchtlichen Schaden angerichtet haben , der ſich 5 Zt. noch nicht völlig überſehen läßt .
Um den 14 . und 15 . d. M. haben ausgedehnte Gewitter mit wolkenbruchartigen Regengüſſen
Ülberſchwemmungen verurſacht , durch welche in verſchiedenen Schwarzwaldtälern (fv im Renh - und
Kinzigtal ) und auch da und dort in der Ebene Wieſenheu weggeſchwemmt, fruchtbarer Boden
weggeriſſen , Acker und Wieſen verſchlammt und verſandet worden ſind .

Abgeſehen von dieſen Schädigungen zeigt Winter - und Somm ergetreide faſt überall
einen günſtigen Stand und verſpricht eine gute Ernte . Die Blüte hat allgemein einen raſchen und
guten Verlauf genommen . Hauptſächlich in verſchiedenen Bezirken der ſüdlichen Landeshälfte ſind
jedoch die Fruchtäcker , und zwar namentlich Gerſte und Hafer ziemlich verunkrautet ( durch Hederich ,
Senf u. dgl ) . Anderuorts wird durch die regneriſche Witterung der letzten Tage Lagerung bei
den üppigen Beſtänden befürchtet bezw. hier und da ſchon beobachtet . An tieriſchen Schädlingen
wird vereinzelt über Engerlinge und Schnecken geklagt ; die Mäuſeplage ſcheint verſchwunden
zu ſein .

Die erſten Klee - und Luzerne ſſchnitte ſind faſt überall geborgen und haben reiche Ernte
geliefert . Auch die Wieſen ergaben oder verſprechen Hohe Erträge ; doch iſt für die z. Zt . noch

Ppa im Gange befindliche oder bevorſtehende Heuernte vor allem warmes und trockenes Wetter
ehr nötig .

Die Kartoffeln ſtehen allgemein gut , ſtellenweiſe ſogar üppig ; die frühen Sorten beginnen
mancherorts ſchon zu blühen .

Das Setzen des Tabaks iſt wohl überall beendigt . Die jungen Pflanzen wachſen bei dem
feuchtwarmen Wetter gut an .

Über den Stand der Hopfenpflanzungen verlautet bisher noch wenig. Soweit Noten
vorliegen , ſcheinen die Ausſichten nicht gerade ungünſtig zu ſein .

Der Samenanſatz bei den Reben befriedigt nicht allenthalben (ſo z. B. am Kaiſerſtuhl , im
Breisgau — Amt Waldkirch — uſw . nicht). — Hier und da tritt auch ſchon der Sauerwurm auf
und vernichtet den Anſatz . Da die Blüte bevorſteht , in frühen Lagen hat fie fogar bereits begonnen ,
wäre günſtige , ſonnig warme Witterung erwünſcht .

Um die Mitte des Monats Juni 1910 war der Stand der Saaten :
Nr . 1 ſehr gut , Nr . 2 gut , Nr . 3 mittel (durchſchnittlich ), Nr . 4 gering ,

Nr . 5 ſehr gering .

Landeskommiſſür⸗ Rai <| Winter - | aang, feari y | Wieſen: |
Bezirte Baliga E R Sa eea A inh as Ka eian a |. 9| & D apale ] MANTNI v :BIBIO ] E SBEEES D| g | El Ge ] Eal TE | go |W alase aer ] R S | S LONS TR] SiweR

V| E R
8 Sega SD SE E Bi l SIR ] S Sog

E
S

SEGS gs E j se
& miſchung XQ

| E] S SSa PE | | von | A B|n RT
S s ahas:

Gräſern ) g ] |
à Can a roa Weizen i Roggen (Gemenge) | Y | | . — i | S ai i ii

iedh — paa| | ig | | |EOnRaNSS E RR 2,2 12,2| 2,01 2,3
2,8 |213| Bå 24 | 2a | 2,5 A| 20 | 2,1 |1,9] 1,8 12,012,8DEDIT EOR 2,2 | 2,8 | 2,0 | 2,1 | 2,6 2,2/ 2,0] 2,0 | 2,3 |2,2 22| 1,8 | 1,9]1,8 1,9 ] 2,8| 2,7Karlsruhe 2,0 | 2,2 | 2,2 | 2,1 | 2,3 | ; : 2,3 |2,8| 2,2 | 2,8 | 2,2 ] 1,8 | 21 1,9 |1,912,2 | 26annheim . 2,12,42,12,1 2,8 | 2,0] 2,81 2,0] 2,22,3 2,3| 2,1 | 2,5 1,8 | 2,1 | 2,5, | 2,5MER E: a

a a aa
a a

aeGrosherzotun 12½/,221 %8 |2, 28) „1 2,32, |
2,3 1,9 | 2,3 | 1,9 ] 1,9 ETARDagegen im Mai . 1910 2,42,42,32,5 2,8 2,32,12,30 2,42,4 2,5,] 2,62,4 2,6

" n April 1910| 2,4 $ 23 ' 4 s |28| 2al 2,4 SPR 2,3 2,5 ' 3 ' 4 | F |ý | | |
i hen w uni 1909 | 2,4 | 2,4 | 2,4 | 2,3 | 2,6 12,2 ) 2,3 2,40 2,32,3 2,2 ] 3,3 2,92,93,2 258 | 2,3

11. Badiſche landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft.
Im Monat Mai gelangten beim Genoſſenſchaftsvorſtand 521 Unfälle zur Anzeige , wovon485 auf die Landwirtſchaft und die mitverſicherten Nebenbetriebe und 36 auf die Forſtwirtſchaftentfallen . Erſtmals entſchädigt wurden 299 Fälle ; hierunter ſind 6 Fälle mit tödlichem Ausgang .

pa: Jahresrenten wurden für die neu entſchädigten Fälle 22650 M angewieſen , und zwar an
AnD Verletzte 21890 Mo, an 4 Witwen 520 Ab md an 2 Kinder 240 . Für die tödlichverlaufenen Unfälle wurden weiter 300 M Sterbegelder bezahlt.
b Im geſamten waren au Anfang des Monats Mai 24471 Perfonen im Rentengenuß ,avon ſchieden im Laufe des Monats Mai durch Einſtellung der Rente 67 md durch Tod 80 aus .
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Unter Berückſichtigung des obigen Zugangs bezogen hiernach auf 1. Juni 24623 Perſonen

Reuten im geſamten Jahresbetrage von rund 1 998 500 Mo.

Die Zahl der Fälle , in welchen im Laufe des Monats Mai Entſchädigungen abgelehnt

wurden , betrug 136 ; iw 201 Fällen mußten Anderungen im Rentenbezuge vorgenommen werden .

12 . Zu⸗ und Abfuhr auf den Waſſerſtraßen in den wichtigeren badiſchen

Hafenplätzen in den einzelnen Monaten des Jahres 1910 .
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1) Ohne bie zwiſchen Straßburg und Kehl verkehrenden Hafenſchlepper , welche in der Aprilnummer hier mitgezählt

wurden.

13. Landesverſicherungsanſtalt Baden .

Bei der Landesverſicherungsanſtalt Baden ſind im Monat Mai 575 Rentengeſuche

( 34 Aters - und 541 Invaliden⸗ bezw. Krankenrentengeſuche ) eingereicht und 448 Renten

( 19 + 400 + 29 ) bewilligt worden . E3 wurden 54 Gefuhe ( - 4 52 ) abgelehnt , 740 . ( 21 + 719 )

blieben unerledigt . Außerdem wurden im ſchiedsgerichtlichen Verfahren J Alters - und 7 Invaliden⸗

renten zuerkannt .
Bis Ende Mai find im ganzen 71819 Renten ( 11064 Alters⸗ , 57883 Invaliden⸗ und

2872 Krankenrenten ) bewilligt bezw. zuerkannt worden . Davon kamen wieder in Wegfall 41 617
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